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1. Die Europäische ScienceOlympiade und der Auswahlwettbewerb in 
Deutschland 

 

Die „European Olympiad of Experimental Science“ (Akronym EOES) begeistert als Nachfolgerin der Europä- 
ischen ScienceOlympiade (EUSO) seit mehreren Jahren Jugendliche mit experimentellen Aufgabenstellungen 
quer durch die Naturwissenschaften. Die inhaltliche Ausrichtung und die strukturelle Organisation sind bei 
beiden Wettbewerben gleich. Deutschland gehört zu den Gründungsmitgliedern und nimmt – den Vorläufer-
wettbewerb EUSO eingerechnet - seit 2003 am internationalen Wettbewerb teil. Die teilnehmenden Teams 
aus Ländern der Europäischen Union bestehen aus jeweils drei Schüler-Expertinnen und -Experten in 
Biologie, Chemie bzw. Physik. Teamwork steht dabei an erster Stelle. 

In dem Verständnis, dass moderne Wissenschaft eine Leistung von Menschen in interdisziplinären Gruppen 
ist, wurde die EOES von Anfang an als fächerübergreifender, experimenteller Teamwettbewerb angelegt. 
Jedes der maximal zwei Teams eines Teilnehmerlandes besteht dabei aus je einer Expertin oder einem Ex- 
perten in Biologie, Chemie und Physik, die gemeinsam an naturwissenschaftlichen Aufgabenstellungen ar- 
beiten. 

Die Aufgabenstellungen sind interdisziplinär angelegt, beinhalten also sowohl biologische als auch chemi- 
sche und physikalische Fragestellungen, so dass jeder als Expertin oder Experte eines Teams einen Beitrag 
leisten kann. Die Mitglieder der Teams sollen demnach zusammenarbeiten, sich die Teilaufgaben unterei- 
nander sinnvoll aufteilen und das Gesamtergebnis gemeinsam herausarbeiten. Diese Zielsetzung unter- 
scheidet sich in dieser Hinsicht von den etablierten Facholympiaden in Biologie, Chemie und Physik, die als 
Leistungswettbewerbe in Theorie und Praxis auf die individuellen Erfolge Einzelner abzielen. 

 
 

2. Der Ablauf der EOES in 2024 
 

Die EOES wurde 2024 vom 07. – 14.April 2024 in Luxemburg mit 45 Teams aus 23 Ländern durchgeführt. 

Für die deutsche Teilnahem war ein Auswahlseminar und ein Trainingslager direkt vor dem internationalen 
Wettbewerb geplant. 

Im Detail wurden folgende Wettbwerbsrunden/Veranstaltungen durchgeführt. 

• Der Auswahlwettbewerb für das deutsche Nationalteam vom 10. – 13.03.2024 in Potsdam 

• Das Intensivtrainingslager für das deutsche Nationalteam vom 05. – 07.04.2024 in Marburg 

• Die European Olympiad for Experimental Science fand vom 07. – 14.04.2024 in Luxemburg statt. 

Für eine detaillierte Beschreibung der umgesetzten Aktivitäten wird auf Teil II des Berichts verwiesen. 
 


